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Zu unserem Titelbild

Die Wahlen in den National-
und vielerorts gleichzeitig in
den Ständerat liegen noch rund
fünf Monate entfernt vor uns.
Dennoch sind überall Kandidatinnen

und Kandidaten schon
an den Start gegangen. Es gilt,
sich eine gute Position auf der
Liste zu sichern und sich mit
allen erdenklichen Massnahmen
so zu verbessern, dass eine Wahl
wahrscheinlich ist. FünfMonate
Wahlkampf zehren angesichts
einer Wählerschaft, der dies
eher gleichgültig ist, an den
Nerven und der Substanz. Wer
sponsort die Wahlinserate? Wie
kann ich den Gegnern in andern
Parteien wirksam eins auswischen?

Was muss ich mir einfallen

lassen, um die Mitbewerber
aufder gleichen Liste zu
distanzieren? Das alles muss organisiert

werden. Eine echte
Managementaufgabe. «Eine
Herausforderung», wie viele es mangels
umfassenderem Vokabular
ausdrücken. Allen Kandidatinnen
und Kandidaten, deren
Wahlkampagne noch nicht so richtig
in Schwung gekommen ist, will
der Nebelspalter mit dieser Ausgabe

im Sinn der Sache uneigennützig

unter die Arme greifen.
(Titelbild: Hanspeter Wyss)
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Hanspeter Wyss:

Sind Sie wählbar?
Mit dem Stimm- und Wahlrechtsalter 18 sind noch
mehr Schweizerinnen und Schweizer in öffentliche
Amter wählbar geworden, als dies bisher schon der Fall

war. Um kandidieren zu können und erst recht, um
auch gewählt zu werden, sind natürlich noch ganz
andere Kriterien ausschlaggebend. Im Sinn einer Check-
Liste sind die wichtigsten davon hier aufgeführt.
(Seite 6)

Hans Moser:

Nachhilfe im Fach

«Wahlpropaganda»
Wenn Hühner Eier gelegt haben, gackern sie; wenn
Kandidatinnen und Kandidaten gewählt werden wollen,

müssen sie auch in irgendeiner Weise aufsich
aufmerksam machen. Aber wie? Je origineller, kreativer,
ehrlicher, volkstümlicher, informativer dies
geschieht, um so besser ist es um die Chancen — dann
auch gewählt zu werden — bestellt. (Seite 18)

Rene Regenass:

Der unheimliche Wandel
des Karl Stumpf
Für einen Kandidaten zur Wahl in den Nationalrat ist
der Name Stumpfnicht gerade vorteilhaft, um
gleichbedeutend für ein ganzes Wahlprogramm zu stehen.
So musste sich Karl Stumpfdenn auch etwas Besonderes

einfallen lassen. Wie eng dafür die Grenzen aber

gesteckt sind, wurde Stumpf schnell klar. Da half
wirklich nur noch ein mutiger Entscheid. (Seite 34)
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